
Vereine in Kürze
Gemeinsam 90 Jahre
Für 90 Jahre Mitgliedschaft bei
der Gewerkschaft Erziehung
und Wissenschaft (GEW) ist
das Göttinger Politiker-Ehe-
paar Inge Wettig-Danielmeier
(SPD) und Klaus Wettig ausge-
zeichnet worden. Der GEW-
Vorsitzende Bernd Ullrich ehr-
te Klaus Wettig für seine 50-
jährige Zugehörigkeit. Wettig
trat im April 1957 als Schriftset-
zerlehrling des Göttinger Tage-
blattes in die damalige IG
Druck und Papier ein und
wechselte später als Mitarbeiter
im Niedersächsischen Kultus-
ministerium zur Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft.
Inge Wettig-Danielmeier kam
als wissenschaftliche Mitarbei-
terin der Universität zur GEW.

Frauen-Frühstück
Frühstücken können Frauen mit
„Frau e.V.“ am Donnerstag, 10.
Januar. Das Treffen beginnt um
10 Uhr im Café Nikolai in der
Nikolaistraße 18 in Göttingen.

Tal der Glasmacher
Über das Hellental, das alte Tal
der Glasmacher, spricht Dr.
Klaus Weber für den Einbecker
Geschichtsverein am Montag,
14. Januar. Der Vortrag beginnt
um 19.30 Uhr in der Pestalozzi-
schule in Einbeck.

Kneipp-Verein wandert
Die Gruppe I des Kneipp-Ver-
eins Göttingen wandert heute
vom Friedhof in Ebergötzen
zum Seeburger See. Die Abfahrt
erfolgt um 9.30 Uhr mit der Bus
Linie 170 vom Göttinger Bahn-
hof, Bahnsteig F. 

Hauptversammlungen
Die Liedertafel Concordia
Nörten-Hardenberg führt ihre
Jahreshauptversammlung am
Freitag, 11. Januar, um 19.30 Uhr
im Hardenberg Ratskeller durch. 
Der Männergesangverein von
1879 Oberscheden hat seine
Hauptversammlung am Freitag,
11. Januar,  um 19 Uhr im Ju-
gendheim Scheden angesetzt.
Die Jahreshauptversammlung
des Musikvereins Gleichen-
Musikanten Bremke findet am
Freitag, 11. Januar, um 20 Uhr
im Gasthaus Heinemann statt.
Die Jahreshauptversammlung
des SC Eintracht Elliehausen
findet am Freitag, 11. Januar,
um 20 Uhr im Gasthaus „Ber-
ge“ in Elliehausen statt. Anmel-
dung mit Angabe der Personen-
zahl unter Telefon 05 51/
6 33 77 48 oder per E-Mail an
marcel.laukat@googlemail.com.
Der Männergesangverein
Concordia Dahlenrode hält
seine Jahreshauptversammlung
am Freitag, 11. Januar, um
19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus ab.
Der Männergesangverein
Holzerode veranstaltet seine
Jahreshauptversammlung am
Freitag, 11. Januar, um 19.30
Uhr in der „Alten Schule“.
Die Feuerwehr Niedernjesa
hält ihre Jahreshauptversamm-
lung am Sonnabend, 12. Januar,
um 19 Uhr im Sporthaus ab.
Die Ortsfeuerwehr Esebeck
trifft sich am Sonnabend, 12. Ja-
nuar, um 20 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung im Feuer-
wehrgerätehaus.
Die Jahreshauptversammlung
des MGV Liedertafel Berges-
höh Nikolausberg ist am
Sonnabend, 12. Januar, um
19.30 Uhr in der Vereinsgast-
stätte „Zum Klosterkrug“.
Die Ortsfeuerwehr Etzen-
born veranstaltet ihre Jahres-
hauptversammlung am Sonn-
abend, 12. Januar, um 20 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus.
Die Feuerwehr Hann. Mün-
den hält ihre Jahreshauptver-
sammlung am Sonnabend, 12.
Januar, um 18 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus in Hann. Mün-
den, Vogelsangweg 14, ab.
Die Mitglieder des Gesangver-
eins Liederkranz Groß Leng-
den treffen sich am Sonnabend,
12. Januar, um 19.30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus.
Die Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr
Hettensen ist angesetzt am
Sonnabend, 12. Januar, um 20
Uhr im Landgasthaus Büsing.
Seine Jahreshauptversammlung
hält der TSV Holtensen am
Sonnabend, 12. Januar, um 19
Uhr in der Mehrzweckhalle ab.
Die Jugendfeuerwehr Sett-
marshausen trifft sich zur Jah-
reshauptversammlung am
Dienstag, 15. Januar, um 18
Uhr im Feuerwehrhaus.

Klein Lengden (eb). Das Jahr
2007 war für die Feuerwehr
Klein Lengden ein eher ruhi-
ges. Es gab keinen Brandein-
satz. Lediglich neun Hilfelei-
stungen mussten die Aktiven
bewältigen. Hervorgehoben
wurden im Jahresbericht die
Einsätze bei zwei Verkehrsun-
fällen mit Leicht- und Schwer-
verletzten,
beim Sturm-
tief „Kyrill“
zum Jahres-
beginn und
beim Hoch-
wasser Ende
September.
Gelobt wur-
de die gute
Zusammen-
arbeit mit der
Ortswehr Diemarden. 

Die aktive Gruppe beteiligte
sich im vergangenen Jahr an
den Pokalwettkämpfen in
Reinhausen und Ischenrode.
Außerdem unterstützte sie den
Feuerwehrverein bei der Or-
ganisation eines Seniorenta-
ges. 

Christoph Meyer, Dirk
Gruel und Torsten Stemme
wurden zu Hauptfeuerwehr-
männern befördert, Arne
Meyer darf sich nun Oberfeu-
erwehrmann nennen. Norbert
Gruel wurde für 25-jährige
Mitgliedschaft im Feuerwehr-
verband ausgezeichnet.

Ruhiges 
Jahr 2007
Kein Brand zum Löschen

Mit 89 Einsätzen, davon 37
Brand- und 52 Hilfeleistungs-
einsätzen, ist das Jahr 2007
das bisher einsatzstärkstes
Jahr in die Geschichte der Orts-
feuerwehr Grone.

Grone (tk/enz). Während die
Zahl der Brandeinsätze leicht
zurückgegangen ist, stieg die
der Hilfeleistungen um mehr
als das Dreifache an, war in der
Jahreshauptversammlung zu
erfahren. Verantwortlich dafür
waren die Unwetterschäden
durch den Wintersturm „Ky-
rill“ im Januar und die wolken-
bruchartigen Regenfälle Ende
August und Ende September.

In 144 verschiedenen Dien-
sten erbrachten die Aktiven
356 Dienststunden. Ortsbür-
germeisterin Bir-
git Sterr beschrieb
sich in ihrem Gruß-
wort als „großer Fan
dieser schlagkräfti-
gen Truppe“. Auf gute
Resonanz stieß nach
dem Hochwasser die
Idee der Jugendfeuer-
wehr, Grone beim Kirme-
sumzug zur „Hafenstadt“
zu machen. Trotzdem ist die
Jugendwehr momentan ein
Sorgenkind der Feuerwehr.
Die Mitgliederzahl ist auf acht
– zwei Mädchen und sechs
Jungen – gesunken. Um bei
Grones Jugend mehr Interesse
zu wecken, hat eine Arbeits-

gruppe ein Flugblatt
zur Eigenwerbung

entwickelt. 

Neue Herausforderung

Eine neue Herausforde-
rung wird 2008 die Statio-

nierung des Mess-/Leitwa-
gens für den Gefahrstoffzug
der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Göttingen in Grone
sein. Olaf Heyroth, als stell-
vertretender Ortsbrandmei-

ster während der Versamm-
lung in seinem Amt bestätigt,
soll hier federführend tätig
sein.

Eine hohe und seltene Eh-
rung für 60 Jahre Mitglied-
schaft in der Feuerwehr wurde
an Helmut Weitemeier verge-
ben. Volker Hennemann ist 20
Jahren dabei. Marco Meyer
und Mario Meyer wurden zu
Oberfeuerwehrmännern be-
fördert. Arno Hochwald wur-

de in seinem Amt als Vorsit-
zender der Altersabteilung be-
stätigt.

Die Mitgliederzahl der Feu-
erwehr Grone beträgt derzeit
217 Mitglieder, davon 29 Akti-
ve, 32 Passive, acht Jugendli-
che und 148 Mitglieder im
Feuerwehrverein. Abschied
nahm die Ortswehr von ihrem
langjährigen Ortsbrandmei-
ster Dietmar Hartmann, der
im Februar starb. 

Einsatzrekord für Ortsfeuerwehr Grone
Viele Hilfeleistungen wegen Unwetterschäden / Weitemeier 60 Jahre dabei

Geehrt und befördert: Mitglieder der Ortsfeuerwehr Grone. Kleinhans

Zu neun Brand- und 29 Hilfeleistungseinsätzen wur-
de die Freiwillige Feuerwehr Holtensen im vergange-
nen Jahr gerufen, berichtete Ortsbrandmeister Karl
Wille auf der Jahreshauptversammlung. Für 40-jähri-
ge Mitgliedschaft ehrte der Kreisfeuerwehrverband
Werner Bauer, Harry Nothdurft, Hans-Joachim
Schrickel sowie Fritz, Heinz und Willi Siegmann. Für
25-jährige Mitgliedschaft wurden Christa Bauer, Re-
nate Beetz, Karl-Heinz Behrens, Heinz und Helmut

Gottschalk, Dieter Gräbner, Johanna Heimbüchel,
Michael Klingberg, Hubert Scheide, Volker Schmidt,
Elisabeth Schubert und Klaus Zimmerningkat ausge-
zeichnet. Für 25 Jahre aktiven Dienst wurden Stefan
Beetz, Jens Betker und Frank Herwig geehrt. Bei den
Wahlen wurde Wille als Vorsitzender bestätigt. Ver-
treter ist Ulrich Nüsse, Kassierer Siegfried Neumann,
Schriftführerin Brigitte Ibendahl mit Stellvertreterin
Anja Thielbörger. enz/PH

Ortswehr Holtensen: Neun Brände und 29 Hilfeleistungen

Göttingen (enz). Am 10. Ja-
nuar 1968 wurde der Ortsver-
band Göttingen der Johanni-
ter-Unfall-Hilfe (JUH) ge-
gründet. Sein 40-jähriges Be-
stehen wird morgen, genau 40
Jahre nach der Gründung, um
18 Uhr in der Orangerie des
Göttinger Hotels Freizeit In
gefeiert. 

Der Medizinstudent Rainer
Keip aus Berlin hat den Orts-
verband mit den Johanniter-
Rittern Ludwig Freiherr von
Breitenbuch und Levin-Fried-
rich von Bismarck ins Leben
gerufen. Die erste Dienststelle
wurde im Keller eines Wohn-
hauses in der Keplerstraße ein-
gerichtet, nach mehreren Um-
zügen hat der Ortsverband
2001 schließlich seine heutige
Bleibe in der Karl-Arnold-
Straße 13 - 15 gefunden. 

Erstes Ziel sei, wie bei der
JUH überhaupt, die Bevölke-
rung für die Erste Hilfe auszu-
bilden. Eine weitere Aufgabe
besteht im Katastrophenschutz.
1970 wird der erste Kranken-
wagen erworben, die eigenen
Helfer werden zu Sanitätshel-
fern ausgebildet. 1975 begin-
nen die Johanniter in Göttin-
gen mit dem hauptamtlichen

Krankentransport. Immer wei-
ter bauen die Johanniter ihre
Aufgabenfelder aus und kön-
nen 1977 erstmals einen voll-
ständigen Katastrophenschutz-
zug aufstellen. Die Zusammen-
arbeit mit dem Deutsche Rote
Kreuz beginnt und gipfelt in
der gemeinsamen Leitstelle in
der Berufsfeuerwehr. 1979 wird
Karl Antweiler als erster haupt-
amtlicher Kreisgeschäftsführer
eingestellt.

1998 feiern die Göttinger
Johanniter ihr dreißigjähriges
Bestehen mit der Ausrichtung

des JUH-Landeswettkampfs:
Über 400 Johanniter aus ganz
Niedersachsen messen sich in
der Versorgung erkrankter
oder verletzter Personen. 

Die sanitätsdienstliche Be-
treuung von Großveranstal-
tungen, die Hilfe bei der gro-
ßen Typisierungsaktion in
Rosdorf vor fünf Jahren und
seit 2006 auch die Stauhilfe
mit einem eigens dafür ange-
schafften Motorrad gehören
zu den zahlreichen Aufgaben
des morgen 40 Jahre alten
Ortsverbandes. 

Johanniter feiern 40 Jahre Unfallhilfe
Festakt zum Geburtstag / Erstes Ziel ist Ausbildung der Bevölkerung

Um 1970:  Gerhard König (l.) und Thomas Otto am Krankenwagen. EF

Aktion „Ein Artikel mehr“
Die Sozialaktion „Ein Artikel
mehr im Einkaufswagen“ veran-
staltet der Göttinger Rotaract
Club am Sonnabend, 12. Januar,
von 10 bis 14 Uhr im Eingangsbe-
reich von Tegut im Göttinger
Carré. Ziel ist es, möglichst viele
Einkaufende zu animieren, einen
Artikel mehr als geplant einzukau-
fen und diesen dem Club zu spen-
den. Sämtliche Spenden gehen an
die Göttinger Tafel.

Yoga mit Kneipp
Yoga für Senioren bietet der
Kneipp-Verein Göttingen ab 15.
Januar achtmal dienstags von 10
bis 11.30 Uhr in Göttingen, Hen-
nebergstraße 6, an. Anmeldungen
nimmt Doris Müßig unter Tele-
fon 05 51/2 05 40 55 entgegen.

Plattdeutsch in Gladebeck
Einen plattdeutschen Nachmittag
veranstaltet der Verschönerungs-
und Heimatverein Gladebeck am
Montag, 14. Januar. Das Treffen
beginnt um 17.15 Uhr im Gast-
haus Zur Linde in Gladebeck.

Morbus Bechterew 
Der monatliche Gesprächskreis
„Morbus Bechterew“ findet am
Dienstag, 15. Januar, um 18 Uhr
im Restaurant Zur Sternwarte,
Geismar Landstrasse 12, statt.

Harzklub wandert
Eine zehn Kilometer lange Wan-
derung von Roringen nach Eber-
götzen veranstaltet der Harzklub
Göttingen am Sonntag, 13. Janu-

ar. Abfahrt ist am Kornmarkt um
10.04 Uhr mit der Stadtbuslinie
10 bis zur Haltestelle Hohler Gra-
ben, Ankunft 10.32 Uhr. Im Gast-
haus Jütte kann Rast gemacht wer-
den. Die Rückfahrt mit dem RBB-
Bus ist um 13.50 und um 15.50
Uhr möglich.

Rheuma–Liga Niedersachsen
Die Anlaufstelle der Rheuma-Liga
Niedersachsen, Arbeitsgemein-
schaft Göttingen, im Senioren-
zentrum Göttingen, Ingeborg–
Nahnsen–Platz 1, bleibt aufgrund
von Reparaturarbeiten bis Freitag,
11. Januar, geschlossen. Am Mon-
tag, 14. Januar, ist das Büro wieder
besetzt.

Lehrgang zum Sportfischer
Der SFV Lödingsen veranstaltet
von Dienstag, 22. Januar, bis Frei-
tag, 8. März, einen Sportfischer-
lehrgang mit anschließender Prü-
fung. Der Lehrgang findet im An-
bau der Sporthalle Lödingsen
statt. Der Unterricht ist dienstags
und donnerstags in der Zeit von
19 bis etwa 21.30 Uhr. Der prakti-
sche Teil wird an den Sonnaben-
den ab 14 Uhr am Sportplatz
durchgeführt. Anmeldungen unter
Telefon 05 51/6 88 28 oder
0 55 06/ 9 71 14.

Knobelabend
Einen Knobelabend veranstaltet
das Racing-Team Herberhausen
am Sonnabend, 12. Januar, im
Bürgerhaus Herberhausen. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr. 
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Souverän überspringt Britta Lü-
decke mit ihrem Pony „My Djan-
go“ das 1,45 Meter hohe Hinder-
nis und gewinnt damit das fünf-
te Neujahrsspringen beim Reit-
und Fahrverein in Holzerode. In

diesem Jahr traten acht Nach-
wuchsreiter mit ihren Pferden an.
Alle Reiter brachen den Wett-
kampf lieber fehlerfrei ab, statt
ihre Pferde zu überfordern, lobte
der Vorstand. enz/EF

„My Django“ springt am höchsten

N. Gruel EF
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